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Viel Wagemut am 3. Grand-Prix am Wassberg

67 ambitionierte Kids 
und ein berühmter Rookie

Hunderte Fans, Eltern, Begleit-
personen, Helfer, Offizielle 
und Pressevertreter säumten 
am vergangenen Samstag die 
550 m lange Strecke – 50 m 
länger als letztes Jahr! – auf der 
Wassbergstrasse, während die 
mutigen Seifenkistenpilotinnen 
und -piloten des 3. Grand-Prix 
Wassberg um Zehntelsekunden 
kämpften. Berühmter Gastfah-
rer: Motorsportlegende Fredy 
Barth.

«Motorsportträume made in Aesch» 
titelten wir vor einem Jahr (MP vom 
14. Juli 2024) und schrieben vom 
Aeschmer Fredy Barth, der als Kind 
und Jugendlicher die Wassberg-
strasse, an der er aufgewachsen 
war, mit allem, was irgendwie Reifen 
hatte, bergab donnerte – nur nie mit 
einer Seifenkiste. 

Das konnten und wollten die en-
gagierten Organisatorinnen und Or-
ganisatoren des Grand-Prix Wass-
berg, der Vorstand vom GZ Forch, 
so nicht stehenlassen. Sie nahmen 
Kontakt auf zu Fredy Barth und tra-
fen auf positive Resonanz. Fredy 
Barth kam nicht nur als Zuschauer 
und brachte zum Bestaunen einen 
Formel-BMW-Boliden mit, sondern 
nutzte auch die Chance, endlich sei-
nen Palmarès zu vervollständigen 
und eine Seifenkiste zu pilotieren. 
Mit seinen beeindruckenden Kör-
permassen kam für den Rookielauf 
nur die Kiste von Linus-Lou Fink 
(12 J.) infrage, sie bot am meisten 
Sitzkomfort für den 44-Jährigen.

Ein Leben fürs Racing
Kurzer Rückblick: Fredy Barth mach-
te schon im Alter von 13 Jahren im 
Kart auf sich aufmerksam, kaufte mit 
16 seinen ersten eigenen Kart (unter 
anderem vom Sackgeld, das er sich 
im Hotel Wassberg zusammenver-
diente). Mit 21 gewann er die Nach-

wuchsformel Winfield World Chal-
lenge in einem Monoposto, fuhr in 
der Formel Campus, Formel Renault 
und Formel VW. Mit 25 wechselte 
Fredy in die Seat Leon Superco-
pa, bestritt die World Touring Car 
Championship WTCC und die Blanc-
pain Endurance Series. Seit sechs 
Jahren ist er nicht mehr rennmässig 
aktiv, sondern führt seine eigene 
Motorsport-Event-Firma mit Sitz im 
Valley und ein Race Car Hotel an der 
Rennstrecke Anneau du Rhin. Wer 
will, kann ihn als Instruktor an Track 
Days erleben (   fredybarth.ch). 

Profizeiten
Am Wassberg legte Fredy Barth mit 
seinem geliehenen hölzernen Boli-
den eine gute 1:12er-Zeit hin. In der 
Liste der am 3. Grand-Prix Wasser-
berg antretenden lizensierten Pro-
fikids, die am IG Seifenkisten Derby 
Schweiz schweizweit um Punkte ra-
sen, wäre der erfahrene Pilot immer-
hin irgendwo an 30. Stelle platziert 
gewesen. Der Event am Wassberg 
gehört seit der zweiten Ausgabe 

zum Rennkalender des IG Seifen-
kisten Derby Schweiz, das seit 1970 
durchgeführt wird. Am Lauf vergan-
genen Samstag war Orlando Weibel 
aus Urdorf der Schnellste (die zwei 
schnellsten von drei Läufen werden 
gezählt, was bei Orlando eine Sie-
geszeit von 1:57.07 ergab), gefolgt 
von Tamara Diethelm aus Siebnen 
(1:57.55) und Flurin Kläy aus Hinwil 
(1:58.23). 

Lokalmatadoren
Die lokalen Piloten nahmen alle 
nicht am offiziellen Derby teil. Sie 
wurden in den Kategorien B/C/D 
gewertet – Kategorien, die der Ver-
anstalter jeweils selber bestimmt, 
in diesem Fall nach Jahrgang der 
Kids gestaffelt. In den Jahrgängen 
2011/2012 hiessen die ersten drei 
Leon Richard Prenosil (Zollikon), Li-
nus-Lou Fink (Forch) und Lukas Hu-
ber (Ebmatingen). Im Jahrgang 2013 
waren Nikhil Bruppacher (Forch), Ju-
lian Crespo (Forch) und Vinzenz Bre-
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Elektroautos	 4
Maur plant Ladestationen 
bei der Looren und beim 
Gemeindehaus

EDITORIAL

Liebe Leserin,  
lieber Leser

Unser Leben in der Schweiz ist 
ein Ponyhof. Unbeschwert glück-
lich strahlende Kindergesichter 
am Seifenkistenrennen (l.) und 
am Grümpi, zufriedene Sieger an 
diversen Kompetitionen (Frauen-
fussball, Tennis, Edelbrandprä-
mierung), heimelige Hof- und 
Dorfläden, bei denen das Ein-
kaufen zu einer wahren Freude 
wird. Dazu gemächliches Vorge-
hen in Sachen Ladeinfrastruktur 
(die für meinen Geschmack et-
was zu betulich vorangeht) und 
kantonale Entscheidungen, die 
unsere Gemeinde vorerst zu-
mindest verschonen (Stichwort 
Windkraftanlagen). Wissen wir 
immer, wie gut es uns geht? Kön-
nen wir die News mit verheeren-
den Bildern von Murgängen in 
unserem Land und Kriegsgemet-
zel nur ein paar hundert Kilome-
ter von uns entfernt einfach so 
ausblenden? Wenn esoterische 
Stimmen recht haben, sind die 
Kumulierung und das Bündeln 
positiver Gedanken eine Kraft, 
die Schlechtes abwenden und 
Gutes bewirken kann. «Unser 
Schicksal hängt nicht von den 
Sternen ab, sondern von unse-
rem Handeln» ist ein Zitat, das 
man William Shakespeare zu-
schreibt (von dem übrigens nam-
hafte Literaturforscher erwägen, 
er könnte auch eine Frau gewe-
sen sein, respektive dass eine 
Frau seine Texte geschrieben 
hat). Nehmen wir diesen Spruch 
doch, egal, von wem er stammt, 
als Motto für die Sommerferien, 
damit sie so entschleunigend 
und so intensiv und nachhaltig 
wie möglich für uns wirken. Und 
schicken mit geballter Maurmer 
Power positive Vibes in die Rich-
tung all derer, denen es nicht so 
gut geht wie uns. Wenn Sie übri-
gens aktiv weniger privilegierten 
Menschen helfen, erzählen Sie 
uns davon. Tu Gutes und schreib 
darüber. In diesem Sinne: Wun-
derschöne Ferien, wir lesen uns 
am 9. August 2024 wieder.
Herzlichst, Dörte Welti

� Bild: Ellin Anderegg

Fortsetzung auf S. 3 …

Berühmter Rookie: Ex-Rennfahrer Fredy Barth feierte im hohen Alter von 44 Jahren 
am 3. Grand-Prix Wassberg sein Seifenkistendebüt. � Bild: Dörte Welti
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Rellikonstrasse 2, 8124 Maur
Tel. 044 980 28 75, www.coiffeurneuhof.ch
Mo–Fr 8–18.30 Uhr, Sa 8–14 Uhr

STILWUNSCH
FÜR ALLTAG?
Ich setze Ihre
Stylingwünsche
professionell um.
Beratung inklusive.
Rufen Sie mich an.

Margrit Kalt

Malerarbeiten
Bodenbeläge

T 044 980 34 30
www.schnetzer.ch

SEIT
30 JAHREN
QUALITÄT
AUS DER

GEMEINDE

Ein Familienbetrieb, auf den man sich verlassen kann!

Unser Angebot
– Aussen- und Innenrenovationen
– Renovationen von Alt- und Umbauten
– Farb- und Fachberatungen
– Lehmputze
– Tapezierarbeiten

Malergeschäft Mäder
Thomas Mäder
M 079 420 51 11
info@maeder-maler.ch |www.maeder-maler.ch

→ Ab 3. Juni 2024 in Ebmatingen ←
Lohwisstrasse 42 (Industrie Lohwis)

Tel. 044 826 14 00
godis.autocenter@bluewin.ch

Lohwisstrasse 50 | 8123 Ebmatingen

Meine Immobilie. Mein Zuhause.

Immobilienvermittlung  
mit Herz und Verstand

Kompetente und engagierte Begleitung  
beim Kauf & Verkauf Ihrer Immobilie

Marco Müller 
RE/MAX Uster, Bahnhofstrasse 1 
CH-8610 Uster, T 044 943 60 99

Die
Maurmer Post
macht Ferien.

Die erste
Ausgabe nach
der Sommer-

pause erscheint
am 9. August.
Inserateschluss
ist der 2. Augugst.

Schöne Ferien!

Gabi Wüthrich
Tel. 044 887 71 22
Mail inserate@
maurmerpost.ch
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mer (Schliersee, D) erfolgreich. Bei den jüngsten 
mit Jahrgang 2014–2017 kamen nacheinander 
Elim Meyer (Rickenbach Sulz), Mayla Bösch 
(Forch) und Jonas Zwicky (Forch) durchs Ziel. 

Nicht ohne unzählige Helferinnen und Helfer
Wieder mal ein rundum professionell orga-
nisierter Anlass, die offiziellen Funktionäre 
des autobau Seifenkisten Derbys führten das 
Fahrerbriefing durch, kontrollierten jede Kis-
te auf korrekte Konstruktion, funktionierende 
Bremsen und genügend Bodenfreiheit, liessen 
keinen Piloten ohne vollständig den Körper be-
deckende Kleidung, Helm und Handschuhe auf 
die Strecke. 

Die Einzigen, die relativ arbeitslos waren an 
dem fulminanten Anlass, war das Team von Sil-
via Hürlimann, Präsidentin des Samaritervereins 
Maur. Es gab keine Unfälle oder schweren Ver-
letzungen, nur ein paar kleine «Bobos», die ihren 
Einsatz erforderten. Gar nicht untätig hingegen 
waren die vielen Helfer an den Verpflegungs-
möglichkeiten, von der Kurven-Bar im «Schar-
fen Rank» über das vor Ort gebraute Forchbier, 
den Crêpesstand von Céline Stemmer und eine 
Eisbude, die Kinder in der Auffahrt einer an-
wohnenden Familie an der Wassbergstrasse 
einrichten durften. Zudem gab es Kaffee, Eis 
und Kaltgetränke am Selbstbedienungshäus-
chen beim Hotel Wassberg, dessen Restaurant 
leider immer noch geschlossen ist. Alles in allem 
einmal mehr ein grossartiges Ereignis, das sei-

nen festen Platz in der Agenda aller Maurmer 
haben sollte. 

PS: Nach dem Race ist vor dem Race, der 
nächste Grand-Prix Wassberg findet garantiert 
nächsten Sommer statt, auf   gz-forch.ch wird 
man finden, wann, und auf   seifenkisten.ch 
alles zur Teilnahme an offiziellen Rennen und 
wie man eine Seifenkiste baut respektive er-
werben kann.

Text: Dörte Welti

Fahrerbriefing vor dem Rennen. Die jungen Piloten bekommen die Grund- und Verhaltensregeln erklärt (Bild oben rechts). Danach gehts im Schnelltempo und um 
die Strohballen kurvend den Hügel runter. Unten rechts: Tamara Diethelm, sie gehört zu den lizensierten Seifenkistenpilotinnen. Immer mehr Mädchen begeistern 
sich für dieses Frühform des Rennsports.� Alle Bilder: Dörte Welti

... Fortsetzung von S. 1

Begeistert: Nach seinem Lauf wurde Fredy Barth (Bild links) von Medienbetreuer Ben Jakob vom OK über 
seine Eindrücke befragt. Weiterer Promigast: Motorsport-Experte Max Welti (Bild oben, links), Sportwagen-
meister von 1980, Ex-Motorsportdirektor Porsche und Ex-Teamchef des Sauber-F1-Teams, entdeckte die 
Seifenkisten auf einer Radtour. Vielleicht ist er, der Fredy Barth (rechts) qua seines Berufs schon lange kennt, 
nächstes Jahr offiziell dabei...? Unten rechts: der Formel BMW von Fredy Barth. � Alle Bilder: Dörte Welti
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Stand der Elektromobilität: «Nachgefragt» bei Deborah Zulliger, Sachbearbeiterin Energie Gemeinde Maur

«Vorläufig sind an zwei Standorten 
je zwei Ladestationen vorgesehen»

Immer mehr Private setzen auf Elektro-
autos. Auch die Gemeinde Maur prüft den 
vermehrten Einsatz von E-Mobilität und 
hat dies auch in ihrem Legislaturprogramm 
verankert. Derzeit gibt es aber nur eine 
öffentliche Lademöglichkeit in der Tief-
garage unter dem Dörfli. Wir haben bei 
Deborah Zulliger nachgefragt, was die 
Pläne der Gemeinde sind.

Frau Zulliger, können Sie mir sagen, ob 
öffentliche Ladestationen in der Ge-
meinde Maur geplant sind? Und wenn ja, 
wo? Immerhin hat Gemeinderat Thomas 
Hügli neulich darauf hingewiesen, dass 
es mehr private E-Autos in der Gemeinde 
gibt, die Rede ist von einer Verdoppelung 
im Vergleich zum Vorjahr. Was tut Maur 
konkret, um das Laden zu ermöglichen?
Wir planen, noch dieses Jahr Ladestationen bei 
der Looren und beim Gemeindehaus zu reali-
sieren.

Von wie vielen Ladestationen reden wir?
Vorläufig sind an beiden Standorten jeweils zwei 
Ladestationen vorgesehen mit der Möglichkeit, 
später bei Bedarf auf vier Ladestationen zu er-
weitern. Es wird ein Lademanagement geben 
mit einer maximalen Ladeleistung von 22 kW, 
was einer Ladedauer von ca. einer bis drei Stun-
den entspricht. Auf der Looren werden wir auch 
den eigenen PV-Strom für die Ladestationen 
nutzen können. Schnellladestationen, wie sie 

an Autobahnen anzutreffen sind, sind an die-
sen Standorten nicht besonders geeignet und 
wären sehr viel teurer.

Mit welchem Anbieter arbeitet Maur 
zusammen?
Wir haben drei Anbieter angefragt, ein Ange-
bot einzureichen: EKZ, Swisscharge und Agrola. 
Von EKZ und Swisscharge ist je ein Angebot 
eingetroffen. Es wurden noch Rückfragen zu 
den Angeboten gestellt, deshalb ist noch kein 
Anbieter definitiv beauftragt worden.

Im Mai 2024 hat der Kanton Zürich eine 
Medienmitteilung verschickt, in welcher 
der «Werkzeugkasten Elektromobilität» 
vermeldet wurde, also eine Hilfeleistung, 
die Gemeinden in Anspruch nehmen kön-
nen. Ist das ein Thema für Maur?
Einige Massnahmen aus dem Werkzeugkoffer 
hat Maur bereits umgesetzt. So wurde z.B. ein 
E-Mobilitätskonzept erarbeitet und dabei wur-
den geeignete Standorte für E-Ladestationen 
identifiziert. Zudem wurden bereits zwei E-Fahr-
zeuge für den Hausdienst angeschafft. 

Die Gemeinde will ja gemäss Legislatur-
ziel auch bei der eigenen Flotte vermehrt 
auf E-Mobilität setzen. Wie kommt das 
Projekt voran?
Geplant ist, ein weiteres E-Fahrzeug den Ge-
meindemitarbeitenden zur Verfügung zu stel-

len, welches ausserhalb der Arbeitszeiten auch 
von anderen Nutzenden gemietet werden kann. 
Zudem wird bei Ersatz- und Neuanschaffungen 
eine E-Variante geprüft.

Was sind Ihrer Meinung nach die gröss-
ten Schwierigkeiten beim Umsetzen 
der E-Mobilitätsideen, die Politik und 
Öffentlichkeit fordern?
Aus meiner Sicht besteht die Schwierigkeit da-
rin, einerseits den Umstieg auf E-Mobilität zu 
begünstigen, aber gleichzeitig den MIV (moto-
risierter Individualverkehr, Anm. d. Red.) generell 
zu reduzieren. Man möchte also einerseits E-La-
deinfrastruktur zur Verfügung stellen für diejeni-
gen, die keine eigene E-Ladestation realisieren 
können, aber nicht zusätzliche Fahrten zu den 
E-Ladestationen generieren oder E-Fahrzeuge/
Personenwagen gegenüber dem ÖV oder Lang-
samverkehr bevorteilen.

Weitere Informationen zu Massnahmen punkto 
Energie und Klima in der Gemeinde Maur:

  https://www.maur.ch/dienstleistungen/
dienstleistungen-von-a-z.html/5/service/560

Interview: Dörte Welti

Elektroautos boomen in Maur, das zeigt diese Statistik sehr eindrücklich. � Bild: zVg, Statistisches Amt Kt. ZH

Deborah Zulliger. � Bild: Dörte Welti
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Panorama

Die Bilder der Woche

Das gab zu reden:

	� Brass Band Maur am kant. Musikfest

	� Auszeichnung für Edelbrand vom Heu-

berg
	� Tennistalent: Flynn Thomas

	� Holzbildhauersymposium auf der Forch

Zusammengetragen von: 

Dörte Welti

Note «sehr gut» am kantonalen Musikfest
Die Brass Band Maur war erfolgreich am kantonalen Musikfest in Urdorf/Schlieren am Sonntag, 
23. Juni 2024. Mit einer Punktzahl von 86 wurde das 25-minütige Konzert in der grossen Kirche 
Schlieren von der Jury mit einer sehr guten Leitung bewertet. Dies entspricht der zweithöchsten 
Beurteilungsstufe und zeigt, dass der Verein auf dem richtigen Weg ist. Der konstruktive Jury-
bericht bringt die Band weiter und ist eine grosse Motivation, mit der noch neuen Dirigentin 
Stefanie Gabathuler die nächsten Konzerte vorzubereiten.

Erfolg mit Alter Quitte
Wie schon in so manchen Jahren zuvor nahm 
die Brennerei Kunz aus Forch auch 2024 an der 
alljährlich stattfindenden Ostschweizer Edel-
brandprämierung teil. Mit dem Preis für das 
beste Produkt der Gruppe Vieille («Alte Quitte») 
kehrten Erika und Fabian Kunz wieder heim. Ihr 
Produkt «Alte Aprikosen» erhielt darüber hinaus 
19 von 20 möglichen Punkten. 

Holzbildhauer bei der Arbeit.� Bild: Dörte Welti

Trifft den Ton: die Brass Band Maur mit der neuen Dirigentin Stefanie Gabathuler (Bildmitte).� Bild: zVg

Filigranes mit der Kettensäge
Vom 29. Juni bis 5. Juli fand im Garten von Alfio 
Zweifel am Wassberg ein Holzbildhauersympo-
sium statt. Das Symposium entstand aus einer 
Zufallsbegegnung: Während des sechsmona-
tigen Lockdowns 2020 reiste Alfio Zweifel mit 
seiner Frau im Wohnmobil durch Argentinien. 
In der Provinz La Pampa lernten sie die Künst-
lerin Gabriela Lopez kennen, die 2022 an einem 
Symposium in Italien und 2023 in Brienz ihr Kön-
nen zeigte. Da sie 2024 kein Engagement hatte, 
beschlossen Zweifels, selber eines zu veranstal-
ten, und luden noch Jessica Cheng aus Costa 
Rica und Claudio Kucharczuk mit Sohn Yazimel 
aus Argentinien dazu. Die Woche war begleitet 
von Musik und südamerikanischem Essen. Am 
vergangenen Samstag stellten die vier Künstler 
ihre Arbeiten vor das Haus am Wassberg, was 
den Besuchern des Seifenkistenrennens frei und 
franko einen Galeriebesuch ermöglichte. Wer 
Interesse an den Skulpturen hat: Wir vermitteln 
gerne den Kontakt zum Veranstalter.

Erika Kunz von der Brennerei Kunz (Forch), ganz links, 
zusammen mit anderen Preisträgern.	 � Bild: zVg

Erste Runden erfolgreich  
für Flynn Thomas
Er wollte nach Wimbledon, wie er 
verlauten liess, und hats geschafft: 
Flynn Thomas aus Ebmatingen hat 
sich für das Tennisturnier in Wimble-
don qualifiziert. In der ersten Runde 
im Boy’s Singles traf der erst 15-Jäh-
rige Flynn am Sonntag, 7. Juli 2024 
auf den zwei Jahre älteren Schwei-
zer Timofei Derepasko und gewann 
das Match im legendärsten Tennis-
club der Welt mit 6:4 und 6:4. In der 
nächsten Runde trifft Flynn auf den 
Briten Charlie Swaine. Flynns erstes 
Match im Boy’s Doubles (mit Dop-
pelpartner Henry Bernet gegen die Briten Swaine/Ceban) ging einen Tag später zugunsten des 
Schweizer Doppelteams mit 6:4 und 6:3 über den Rasen. Infos zu den Spielen: wimbledon.com.

� Bild: zVg
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Bericht vom Grümpi 2024 des FC Maur

Looren im Fussballfieber
Was sich am letzten Sonntag auf der Looren abspielte, konnte 
locker mit den EM-Spielen mithalten: Spielerinnen und Spieler, 
die alles gaben, Trainer, die die Mannschaften bei Laune hielten, 
und jede Menge enthusiastische Fans. Ein Grümpi, das dazu noch 
Glück im Wetterlotto hatte! 

Und glückliche Gesichter, wohin 
man blickte. Am Sonntag spielten 
26 Mannschaften mit insgesamt 
über 220 Kindern um die begehr-
ten Pokale. Gespielt wurde in vier 
Alterskategorien: 1./2. Klasse, 3./4. 
Klasse, 5./6. Klasse und die Ober-
stufe. Es wurde gerannt, gekämpft 
und die Kinder gaben alles. Es gab 
sogar einige nervenkitzelnde Pe-
nalty-Schiessen! Da wurden doch 
glatt Erinnerungen an das zurück-
liegende EM-Spiel der Schweiz 
wach... Die über 500 Zuschauer 

jubelten, klatschten und spornten 
ihre Lieblingsmannschaften laut-
hals an. Fazit: grandiose Stimmung, 
es war wieder einmal ein super 
Fussballfest. 

Terminkollision vermeiden
Wer Kinder hat, kennt die Prob-
lematik: Die Monate Juni und Juli 
sind vollgestopft mit Terminen. Vor 
lauter tollen Anlässen weiss man 
gar nicht mehr, wo man die Kids an-
melden soll. Am UBS Kids Cup? Am 
Seifenkistenrennen? Oder doch 

lieber am Grümpi vom FC Maur? 
Und wie findet alles in der eigenen 
Agenda noch ein Plätzchen? Auch 
für unsere Vereine der Gemeinde 
Maur ist eine Terminfindung nicht 
immer leicht. Nicolas Meyer, beim 
Grümpi FC Maur zuständig für den 
Turnierplan, erklärt: «Normaler-
weise ist das Grümpi als Saison-
abschluss Ende Juni gedacht. Wir 
vom FC Maur waren diejenigen, die 
es verschwitzt hatten, den Platz auf 
der Looren rechtzeitig zu reservie-
ren. Unser Wunschdatum war be-
reits vom UBS Kids Cup besetzt, 
deshalb entschieden wir uns für 
eine Woche später. Doch da gab es 
eine erneute Terminkollision, denn 
an diesem Samstag war bereits das 
Seifenkistenrennen vom Verein GZ 

Forch eingeplant. Dann kontaktier-
te uns das OK des Seifenkistenren-
nens. Uns war gar nicht bewusst, 
was dieses Rennen für eine grosse 
Organisation beinhaltet! Und viele 
Kinder möchten gerne an beiden 
Anlässen mitmachen. So verscho-
ben wir unser Grümpi auf den 
Sonntag. Jetzt sind alle sehr froh, 
dass wir diese beiden Anlässe nicht 
am gleichen Tag durchgeführt ha-
ben.»

Alle Grümpi-Sieger: 
siehe Box auf Seite 7, unten.

Text: Stephanie Kamm

Die Siegerteams: die Supergirls (oben links), Les Lions (oben rechts), die Holy 
Cucumbers (unten links) und die Knochenbrecher (blau).�
� Alle Bilder: Stephanie Kamm

Preisverleihung (oben). Die Medaillen 
liegen bereit. 

Roman Bruhin und Nico Meyer vom 
FC Maur. 
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Bundesfeier

1. August: 
Abendfeier mit 

Höhenfeuer

Bereits zum 23. Mal findet dieses Jahr wieder 
das beliebte und sehr gemütliche Fest auf der 
wunderschönen Räbhüsli-Wiese unterhalb der 
Besenbeiz statt, mit einem atemberaubenden 
Ausblick auf den Greifensee und die umliegen-
den Feuerwerke. Natürlich wieder mit unserem 
traditionellen Höhenfeuer und Feuerwerk, mit 
Bar und Musik und für alle genügend zu essen 
und zu trinken. Es werden wieder genügend 
Zelte aufgestellt, damit unsere Besucher auch 
bei schlechtem Wetter das Fest geniessen kön-
nen. Auch dieses Jahr bieten wir neben Bargeld 
wieder die Möglichkeit, mit Twint zu bezahlen.

Natürlich sind wir wieder auf die Hilfe der Spon-
soren und Helfer angewiesen, um diese traum-
hafte 1.-August-Feier möglich zu machen. An 
dieser Stelle möchten wir uns nochmal bei sämt-
lichen Sponsoren, die uns letztes Jahr unter-
stützt haben, herzlich für den Zustupf bedan-
ken, und wir hoffen, dass wir auch dieses Jahr 
auf euch zählen dürfen.

Wir freuen uns schon jetzt darauf, mit möglichst 
vielen Besuchern ein schönes Fest zu feiern und 
einen gemütlichen Abend zu verbringen.

Bis bald auf der Räbhüsli-Wiese

Freunde des 1. August

Frauenverein Maur

Helferinnen und Helfer gesucht 
für die Chilbi 2024

Bald ist wieder Chilbi-Zeit und wir freuen uns 
auf ein fröhliches Zusammenkommen. Damit 
das Fest ein Erfolg wird, brauchen wir noch 
Helfer/innen, die Lust haben, einen Beitrag zu 
leisten. 

Mit dem QR-Code oder via   https://portal.
helfereinsatz.ch/frauenverein-maur/de kann 
man sich ganz einfach die «Ämtli» anschauen 
und sich eintragen. Bei Fragen stehen wir gerne 
unter   info@frauenverein-maur.ch zur Verfü-
gung. Pro Einsatz erhaltet ihr einen Helferbon 
für Getränke/Essen. Wir danken allen engagier-
ten Helfer/innen im Voraus.

Für den Frauenverein Maur:
Alessandra Baumgartner

Flammen der Hoffnung: So solls wieder lodern am 
Abend des 1. August.� Bild: Dörte Welti

Die Chilbi 2024 steht vor der Tür. Immer beliebt am Märt: der Zuckerwattenstand. � Bild: Stephanie Kamm

RANGLISTE GRÜMPI FC MAUR

Kategorie A – 1./2. Klasse
1.	 Red Lions
2.	 The Bro’s
3.	 Schnelle Faultiere
4.	 Football Fire

Kategorie B – 3./4. Klasse
Gruppe bA
1.	 PowerPanthers
2.	 Muur Untited
3.	 Black Tigers
4.	 Barbie
5.	 Supergirls

Gruppe bB
1.	 Knochenbrecher FC
2.	 Black Panthers
3.	 Fireball
4.	 ---
5.	 Pink Panther

Kategorie C – 5./6. Klasse
Gruppe cA
1.	 Holy Cucumbers
2.	 Strikers
3.	 À la Banana
4.	 Spice Girls
5.	 Die Verrückten

Gruppe cB
1.	 FC Cordallius
2.	 Dangerous Skibidis
3.	 Aesch united
4.	 Die schnellen Gorillas
5.	 Light Night

Kategorie D – Oberstufe
1.	 Les Lions
2.	 Die Weissen
3.	 Olympique Looren
4.	 Maur United



Seite 8 Maurmer Post Woche 28, Freitag, 12. Juli 2024

Wandergruppe Maur: Jungsenioren-Tages-Wanderung am Donnerstag, 18. Juli

Stockberg: Nesslau – Lutertannen

Nach dem Morgenkaffee im Restaurant Sternen wandern wir durch Ness-
lau Richtung Stockberg. Zuerst kommt ein Stück Hartbelag, der dann in 
den Bergwanderweg überführt. Der Aufstieg ist kontinuierlich relativ 
steil und ist weitgehend im Wald. Ein letzter Anstieg führt dann hinauf 
zum Gipfel des Stockbergs, wo wir bei gutem Wetter einen herrlichen 
Ausblick aufs Toggenburg und den Alpstein haben. Nach dem Picknick 
geht der Weg kurz auf der gleichen Strecke zurück, um dann Richtung 
Risipass hinabzusteigen. Vom Risipass geht es flacher durch teilweise 
sumpfiges Gelände zur Haltestelle Lutertannen an der Schwägalpstrasse.

Klassifizierung:	 schwer
Dauer:	� Reine Wanderzeit ca. 5 Std. / 11,7 km /  

Aufstieg 1050 m / Abstieg 770 m
Charakteristik:	 Bergwanderwege
Abfahrt:	� 7.09 Uhr Zürich HB Gl. 34, via Wil SG nach Nesslau An-

kunft 8.50 Uhr 
Rückkehr:	� 15.35 Uhr ab Lutertannen, via Nesslau – Wil SG – Zürich 

HB an 17.51 Uhr
Verpflegung:	 Mittagessen aus dem Rucksack
Leitung:	 Hanspeter Suter WL, Werner Müller CO-WL
Anmeldung:	   Montag, 15. Juli 2024 bis   20 Uhr über die Homepage
	   http://www.wandergruppemaur.ch/aktuell.html oder 		
	 telefonisch an Hanspeter Suter   044 980 25 01

Windkraftanlagen: 20 Standorte in der engeren Auswahl im kantonalen Richtplan 

Windräder:  
Standort Guldenen eher unwahrscheinlich

Am 30. Juni letzten Jahres berichteten wir über die mehr als 52 Potenzial-
gebiete, die der Kanton für eine Richtplanänderung für mögliche Wind-
kraftanlagen evaluiert hat. Darunter auch eine, die von Maur aus ob der 

Guldenen sichtbar gewesen wäre. Wäre. Denn in einer Medienkonferenz 
(2. Juli 2024) stellte Martin Neukom, Vorsteher der Baudirektion des 
Kantons Zürich, die sehr geeigneten und die gut geeigneten Standorte 
vor, die weitergezogen werden sollen. Das Gebiet, das sich teilweise auf 
Maurmer Gemeindegebiet befindet, wird nur noch unter den 15 Stand-
orten gelistet, die als sogenanntes Zwischenergebnis gewertet werden 
und nochmals neu evaluiert werden sollen. Denn es hat einen Nachteil 
für die Planung von Windkraftanlagen: Es befindet sich in der Einflug-
schneise zum Flughafen und in der Nähe von zeitweilig militärischen 
Flugbewegungen. 

Zwanzig andere Standorte im Kanton Zürich werden aber definitiv wei-
terverfolgt. Damit das schneller geht, schlägt Martin Neukom eine Ver-
fahrensbeschleunigung vor. Der Kantonsrat entscheidet abschliessend 
über den Eintrag von Eignungsgebieten für die Windenergienutzung im 
kantonalen Richtplan, Maur ist diesmal jedoch noch verschont. 

Die Pressekonferenz kann man übrigens anschauen, man findet sie als 
Aufzeichnung unter   zh.ch/windenergie. Bis zum 30. Oktober 2024, 
extrem lange in diesem Fall, weil es ein besonders sensibles Thema ist, 
können sich Privatpersonen, Organisationen, politische Akteure, Gemein-
den etc. zur Änderung des kantonalen Energiegesetzes äussern unter 

  zh.ch/vernehmlassungen, Stichwort: Plangenehmigung. 

Text: Dörte Welti

NEWS

Der Stockberg mit Aussicht (bei gutem Wetter). � Bild: zVg

� Symbolbild © Agile Power aus Dübendorf
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Ratgeber zu Themen rund um Internet, Mobile, Fernsehen und Telefonie

eSIM: Die digitale SIM-Karte 
für mobile Kommunikation

Seit rund 30 Jahren nutzen wir die SIM-Karte für 
die mobile Kommunikation. Dank der techno-
logischen Weiterentwicklung löst die eSIM die 
klassische SIM-Karte ab.

Leserfrage: Was ist eine eSIM-Karte und wozu 
braucht man diese?

Die eSIM-Karte (embedded SIM = eingebettet / 
integriert) ist im Gegensatz zu einer physischen 
SIM-Karte direkt im Gerät verbaut. Es handelt 
sich um einen kleinen Chip, welcher die gleichen 
Aufgaben wie eine herkömmliche SIM-Karte er-
füllt. 

Vorteile der eSIM
Neben der Platzersparnis im Gerät entfällt auch 
das manuelle Auswechseln der SIM-Karte. Der 

Wechsel des Mobilfunkanbieters erfolgt auf di-
gitale Weise, was diesen vereinfacht. Auf einer 
eSIM können gleichzeitig mehrere virtuelle 
eSIM-Profile gespeichert werden. Das bedeu-
tet, dass ein Gerät zeitgleich mehrere Telefon-
nummern oder Datenpläne nutzen kann.

Voraussetzungen für eSIM
Damit Sie die neue Technologie auch verwen-
den können, müssen ihr Gerät, z.B. Smartphone, 
sowie Ihr Mobile-Provider eSIM unterstützen.

Einsatzmöglichkeiten der eSIM
Smartphones: Bietet Flexibilität bei der Wahl 
und dem Wechsel des Mobilfunkanbieters.
Wearables: Platzersparnis der Hardwarekom-
ponenten, z.B. bei Smartwatches oder anderen 
tragbare Geräte.

IoT-Geräte: Vernetzte Geräte, wie Smart-Home-
Gadgets, Sicherheitskameras oder auch Autos 
nutzen eSIMs, um eine nahtlose und stabile Ver-
bindung zu gewährleisten.
Reisende: Einfach und schnell lokale Mobilfunk-
anbieter nutzen, ohne mehrere physische SIM-
Karten mitnehmen zu müssen.

Die Mobile-Angebote bei der GGA Maur kön-
nen mit einer eSIM aktiviert werden. Lassen Sie 
sich beraten.

Haben Sie Fragen? 
Schreiben Sie uns:   dr.gga@gga.ch

Ihr Dr. GGA

SPONSORED CONTENT Die Verantwortung für diesen Artikel liegt bei der GGA Maur.

Sommerfest der Zollinger Stiftung 

Neueröffnung des Restaurants Gustav 
am Sommerfest der Zollinger Stiftung

Letzten Samstag wurde das umgebau-
te Restaurant der Zollinger Stiftung im 
Rahmen des Sommerfestes feierlich ein-
geweiht. 

Im Eingangsbereich laden Sofas und Lounge-
Sessel zum Verweilen ein. Die Wände sind ver-
schwunden, alles wirkt viel grosszügiger und 
luftiger. Zur Abtrennung zwischen Lounge und 
dem Restaurantbereich dienen die unterschied-
lichsten Pflanzen, eine Showküche lädt die Be-
sucher zum Beobachten ein. Ein spannender 
Mitarbeiter ist der Serviceroboter «Zoro». Er 
wird Mahlzeiten von der Küche ins Restaurant 
liefern. 
Ab sofort ist das neue À-la-carte-Restaurant 
für die ganze Bevölkerung offen: Montag bis 
Sonntag von 8.30 bis 17.30 Uhr. Jeden Tag gibt 
es ein 4-Gang-Menü, Kaffee und Gipfeli oder 
einen Zvieri mit Kuchen. Zusätzlich zum schönen 
Garten gibt es neu vor dem Haus eine kleine 
Terrasse mit Sitzgelegenheiten, serviert wird 
in alle Bereiche. 

Text: Stephanie Kamm

Trotz Regenwetter war das Sommerfest der Zollinger Stiftung sehr gut besucht. Das neu eröffnete Restaurant 
heisst «Gustav» – den Namen hat die Zollinger Stiftung über einen Ideenwettbewerb gesucht. �
� Bilder: Stephanie Kamm
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Zweite Mitgliederversammlung des Vereins Workspace21

Ein Jahr mit Fortschritten und neuen Gesichtern
Am vergangenen Donnerstag versammel-
te sich der «harte Kern» der Mitglieder 
des Vereins Workspace21 zur zweiten Mit-
gliederversammlung, um das vergangene 
Jahr Revue passieren zu lassen und einen 
Blick in die Zukunft zu werfen. 

Der Verein, der am 31. August 2021 mit der Vi-
sion gegründet wurde, einen Coworking Space 
in der Gemeinde Maur zu etablieren, hat seit 
seiner Gründung bemerkenswerte Fortschritte 
gemacht. Die Präsidentin Annika Henricsson 
wurde in ihrem Amt bestätigt und führt den 
Verein weiterhin zusammen mit Doris Züger mit 
grossem Engagement. 

Der Vorstand wurde durch zwei neue Mitglie-
der verstärkt: Evelyn Zwick und Thomas Jeck 
bringen frischen Wind und neue Ideen in die 
Vereinsarbeit ein. Der bisherige Kassier Michael 
Hasler hat sein Amt niedergelegt, bleibt dem 
Verein jedoch als Mitglied und Revisor erhalten. 

Ein Ort des Austauschs und der Inspiration
Seit Mai 2022 lebt der Verein seinen Zweck – 
flexibles Arbeiten und inspirierenden Austausch 
in der Nähe – im Bürogebäude an der Aesch-
strasse 1. Um die Arbeitsbedingungen weiter 
zu optimieren, gab es seit der Eröffnung des 
Pilotbetriebs zwei Umzüge innerhalb des Ge-
bäudes. Die Suche nach geeigneten Räumlich-
keiten in der Gemeinde bleibt jedoch weiterhin 
ein Thema.

Die Büros des Coworking Space werden von 
unterschiedlichsten Personen für ihre tägliche 
Arbeit genutzt, während Vereine, Parteien und 
Firmen den Ort für Sitzungen in Anspruch neh-
men. Im Jahr 2023 fanden sieben spannende 
wirtschaftlich-gesellschaftliche Veranstaltungen 
statt, die auch Nichtmitgliedern offenstanden 
und viel positives Feedback erhalten haben.

Der Verein ist nicht gewinnorientiert und alle 
Mitglieder arbeiten ehrenamtlich. Nach Ab-
schluss der Bauarbeiten an der Aeschstrasse 

ist der Coworking Space in Maur wieder gut 
erreichbar, was die Attraktivität des Angebots 
weiter erhöht.

Engagement und zukünftige Aussichten
Der Vorstand freut sich auf weitere Interessen-
ten und hofft, den Verein noch lebendiger und 
vielfältiger gestalten zu können. Gemeinsam 
wird an der Verwirklichung der Vision gearbei-
tet, einen inspirierenden und flexiblen Arbeits-
raum in Maur zu schaffen, der sowohl den 
Mitgliedern als auch der gesamten Gemeinde 
zugutekommt.

Der Verein Workspace21 blickt optimistisch 
in die Zukunft und freut sich auf die kommen-
den Herausforderungen und Chancen, die das 
nächste Jahr mit sich bringt.

  workspace21.ch

Für den Workspace21: 
Doris Züger

Finalspiele des Juniorinnen-Cups

FFC Südost im Siegestaumel
Ist es die EM 2024, die so beflügelt? An den 
Finalspielen des Juniorinnen-Cups am 26. Juni 
in Volketswil ging in allen Kategorien ein Team 
des FFC Südost als Sieger hervor. 

Aus Mangel an einem Frauenteam in Maur 
spielen Maurmer Fussballerinnen alle im be-
nachbarten Witikon bei FFC Südost. Die Da 
schlug den FC Blue Stars ZH Frauen mit 3:0, 
die Ba gewannen das Penaltyschiessen gegen 
die Frauen vom FC Horgen B mit 6:4 (2:2), und 

die Ca ging ebenfalls aus einem Penaltyschies-
sen gegen den FC Thalwil Ca mit 5:4 (1:1) als 
Siegerin hervor. 

Good news zum Schluss: Die Frauen 1 können 
dank einer hervorragenden Saison, in der sie 
kein einziges Meisterschaftsspiel verloren, in 
die 2. Liga aufsteigen. Gratulation!

Text: Dörte Welti

NEWS

Stiftung Jugendnetzwerk 

Schemaarbeit bietet neue 
Perspektiven

Neun Jahre lebt die Wohngruppe Binz jetzt 
im Pestalozzi-Haus. In einem Bericht in der MP 
(9.8.2019) haben wir die Stiftung porträtiert. 

Der Jahresbericht 2023 der Stiftung Jugend-
netzwerk zeigt, dass neue Therapien in der Ar-
beit mit jungen Menschen, die an psychischen 
Gesundheitsproblemen leiden, Wirkung zeigen. 
Der Jahresbericht zeigt auf, dass die Nachfrage 
nach allen Angeboten der Stiftung Jugendnetz-
werk unverändert hoch ist, auch in der aufsu-
chenden Familienhilfe nach Familienbegleitun-
gen, Jugendcoachings, Besuchs-Begleitungen 
und Intensiv-Abklärungen. Das Jugendnetzwerk 
hat 2017 entschieden, zu den herkömmlichen 
pädagogischen Methoden auch die Schemaar-
beit anzuwenden. Sie hilft, dysfunktionale Sche-
mata zu identifizieren und zu modifizieren. Die 
Methode hat massgeblich dazu beigetragen, 
die Lebensqualität auch der acht im Pestalozzi-
Haus in Binz lebenden Klienten zu verbessern 
und ihre individuelle Entwicklung zu fördern. 

Für Binz vermeldet das Jugendnetzwerk für 
das Jahr 2023 mit 2508 Aufenthaltstagen 100 
Prozent Auslastung (2372 Tage in 2022). 

Das Jugendnetzwerk finanziert sich durch 
ausser- und innerkantonale Versorgerbeiträge  
sowie Spenden, Legate und Fonds. Der Jahres-
bericht ist abrufbar unter   jugendnetzwerk.ch  

Text: Dörte Welti
Da es beim FC Maur kein Frauenteam gibt, spielen Fussballerinnen aus Maur im benachbarten Witikon beim 
FFC Südost mit.� Bild: zVg
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Editors Choice: Buchtipps von der Redaktion

Tipps für die Sommerlektüre
Im Garten, in der Badi, im Campingbus, der Hütte oder auf Balkonien: Lesen gehört für die meisten zu den entspannendsten Ferien-
beschäftigungen. Auch wir von der Redaktion der MP lesen leidenschaftlich gerne. Darum hier unsere momentanen Lieblingsbücher 
als Empfehlung für eine grossartige Ferienlektüre! 

Brigitte Selden

Mein Tipp für laue Sommernächte: «Die schwar-
ze Lilie» von Dirk Schümer (Paul Zsolnay Verlag). 
Als Kunsthistorikerin begeistern mich Kunst und 
Kultur der Renaissance. Als passionierte Krimi-
leserin bin ich tief in die farbenprächtige Erzäh-
lung über das Florenz von 1348 von Schümer 
eingetaucht. 

Fasziniert hat mich dabei, wie es dem frühe-
ren Journalisten gelingt, den Bogen zur grossen 
Finanzkrise vor 2008 und zur schlimmsten Pan-
demie aller Zeiten zu schlagen.

Stephanie Kamm

«Askir Saga» von Richard Schwartz (Piper). Dies 
ist für mich meine ganz persönliche Sommer-
lektüre. Ich stecke mitten in der Geschichte und 
hoffe, dass ich in meinen Ferien endlich Zeit und 
Musse habe, um so richtig in die Abenteuer um 
das legendäre Reich Askir einzutauchen. Detail-
reich und ausgeschmückt entführt die Bücher-
reihe auf insgesamt über 5000 Seiten in eine 
Welt, die ihresgleichen sucht. Krieg, Tod, epi-
sche Schlachten, dunkle Magier, Monster, gute 
Magier – ein wahres Heldenepos zum Mitfiebern 
und Miterleben.

Dörte Welti

«Das Bücherschiff des Monsieur Perdu» von Nina 
George (Knaur). Ich lese nicht nur gerne Bücher, 
rezensiere sie für verschiedene Publikationen, 
sondern lese auch gerne über alles, was mit Bü-
chern zu tun hat. Es ist höchst mitreissend, wie 
die Bücher von Monsieur Perdu Menschen zusam-
menbringen. Er bezeichnet seine Bibliothek als 
Apotheke, für jedes Problem und jedes mensch-
liche Leiden gibt es ein Buch. Das kann ich sehr 
gut nachvollziehen. Dieses Buch ist einfach nur 
Balsam auf der Seele aller, die die Nase voll haben 
von zu viel Social Media und Fake News.

� Bild: Dörte Welti � Bild: Aline Gerber � Bild: Dörte Welti
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Leserservice: Hofläden und Selbstbedienung in Maur

Offen – auch in den Sommerferien

Maur hat eine Vielzahl toller Hofläden mit feinen, regionalen Produkten. Anbei eine kleine Übersicht über das Angebot in der Ge-
meinde. Eine solche Liste haben wir vor vier Jahren bereits einmal erstellt (MP vom 10.7.2020) – höchste Zeit also, ein Update zu 
bringen. Sollten Sie, liebe Leserinnen und Leser, einen Laden auf dieser Liste vermissen, lassen Sie es uns wissen – unbedingt! 

Tägernhof Forch 
Hellstrasse 22, Forch

  044 980 33 22
Freilandeier, Kleintier-Heu, Obst 
und Kartoffeln nach Saison.
Selbstbedienung.
Mo bis Fr 9 bis 19 Uhr
Sa 9 bis 13 Uhr

Hofladen Müllerhof
Hell 2, Maur

  079 743 52 49
  muellerbeef.ch

Wurstwaren und Fleisch, Freiland-
eier, Obst nach Saison.
Selbstbedienung.
Durchgehend offen.

Bergers Hof-Lädeli
Wannwis 7, Maur

  044 980 08 38
  bergerhof.ch 

37 Sorten Obst, Gemüse, Beeren, Brot, Milchprodukte, Fleischprodukte, 
Getränke, Eier, lokale Produkte.
Selbstbedienung Mo – Mi 9 bis 18 Uhr.
Bedienter Laden: Do 9.30 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr. Sa mit Backwaren 
8.30 bis 13 Uhr.

Hofladen Gätzi
Kreuzbühl 1, Maur

  079 317 72 14
Freilandeier, Kartoffeln, saisonales 
Obst, Fleisch auf Anfrage.
Selbstbedienung.
Durchgehend offen.

Biohof Zollinger
Rellikonstrasse 1, Maur

  079 411 68 46
Bio-Weide-Eier.
Selbstbedienung.
Durchgehend offen.

Hofladen Roggacher Hof
Im Roggacher 1, Forch

  079 2027 87 59
Hausgemachtes, frische Milch, Eier, 
Obst, Gemüse, Holz, Kleintierheu, 
Stroh und kleine Mitbringsel.
Selbstbedienung.
Durchgehend offen.

Black & Blaze
Zürichstrasse 123, Ebmatingen

  079 101 50 10
Kaffee (Bohnen, gemahlener und 
Kapseln).
Tagsüber Selbstbedienung.

Moststation Uessikon
Dörflistrasse 3a, Uessikon
Apfelmost, an der Strasse 50 m 
weiter oben ein Verkaufsstand mit 
saisonalem Obst und Gemüse.
Selbstbedienung.
Durchgehend offen.
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Neu-Eröffnung des Hofladens der Obstbau-Familie Bachofen

Ein Bioladen mit kleinem Café – 
ein neuer Treffpunkt mitten im Dorf Maur

Anfang Juni eröffneten Katharina und 
David Bachofen in Maur ihren neuen Dorf-
laden mit kleinem Café. Die beiden haben 
den elterlichen Bauernhof übernommen 
und wollen ab 2026 neben Obst auch Ge-
müse anbauen. 

Seit einigen Wochen ist Maur um eine Einkaufs-
möglichkeit reicher. Mitten im Dorf haben Da-
vid und Katharina Bachofen einen Dorfladen 
eröffnet (MP vom 7. Juni). Der Maurmer und 
die gebürtige Bayerin, die aus der Nähe von 
München stammt, lernten sich im Januar 2023 
kennen. Als Katharina Bachofen während der 
Erdbeer- und Kirschenzeit Maur zum ersten Mal 
besuchte, habe sie sich in die Gegend verliebt: 
«Es war für mich sofort klar, dass ich hier mit 
meinem Mann David leben wollte. Das war eine 
echte Herzensangelegenheit.» 

David Bachofen, gelernter Obstbauer, hatte 
den elterlichen Betrieb zunächst nicht über-
nehmen wollen (MP vom 31. März 2023). «Zu-
sammen haben wir beschlossen, die Obstbau-
tradition doch weiterzuführen», erzählt die 
studierte Betriebswirtschafterin. Katharina 
Bachofen stammt selbst aus einer Unternehmer-
familie, die neben einem Bauernbetrieb auch 
eine Einrichtung für betreutes Wohnen führt.

Erweitertes Sortiment und kleines Café
Im November zogen die beiden von Bayern 
nach Maur, renovierten sozusagen im Stillen das 
Haus, ihre Tochter Magdalena wurde geboren 
und der alte Hofladen komplett umgebaut. Die 
Ideen für Umbau und Neugestaltung der klei-
nen Ladenfläche habe sie gehabt, so Katharina 
Bachofen. «Aber David ist der, der sie umge-
setzt hat. Man kann ja immer viele Ideen haben, 
aber einer muss es auch dann umsetzen. Und 
das ist David.» 

Für die beiden war schnell klar, dass sie das 
Potenzial des Ladens mitten im Dorf mit einem 
erweiterten Sortiment noch besser ausschöp-
fen wollten. «Ab 2026 werden wir auch wieder 
die Flächen übernehmen, die Davids Eltern im 
letzten Jahr einem Cousin verpachtet haben. 
Dann werden wir neben Obst auch Gemüse 
anbauen», berichten die beiden über ihre zu-
künftigen Pläne.

In den hell und freundlich wirkenden Ge-
schäftsräumen bieten die beiden Bachofens 
jetzt ein grösseres Sortiment an. Der Unter-
schied zu vorher: Beim neuen Laden handelt 
es sich um einen richtigen Dorfladen mit einem 
Bio-Vollsortiment sowie einem kleinen Café. 
Jeden Tag werden frisch gebackener Kuchen 
und Bio-Kaffee von einer Zürcher Rösterei an-
geboten. Dafür gibt es an schönen Tagen vor 
dem Geschäft 20 bis 30 Sitzgelegenheiten. 

«Wir haben uns bewusst für einen Dorfladen 
entschieden. Dadurch sind wir nun auch mehr-
wertsteuerpflichtig, was wir bei einem Hofladen 
nicht wären», so die Bachofens. Ihr Geschäft 
liegt in der Kernzone und im gewerblichen Teil 
von Maur. Zurzeit läuft bei der Gemeinde noch 
ein Genehmigungsverfahren für das Ladenkon-
zept. «Zudem haben wir beantragt, auch sonn-
tags für 20 bis 30 Sitzplätze Kaffee und Kuchen 
ausschenken zu können. Wir hoffen, dass wir 
das Café noch vor den Sommerferien eröffnen 
können», sagt Katharina Bachofen. Damit es mit 
der Nachbarschaft keinen Ärger gibt, haben die 
beiden auch ein Parkplatzkonzept eingereicht, 
das die Parkordnung klar regeln soll. 

Produkte vom Schweizer Biolieferanten
«Unser Ziel ist, dass jeder in der Gemeinde hier 
das Nötige findet», so Katharina Bachofen. Das 
Sortiment, das sie vor allem vom Schweizer Lie-
feranten Biopartner beziehen, umfasst alles, 
was man zum Leben braucht: von Tiefkühlpro-
dukten, eigenem Obst und Gemüse bis hin zu 
Pasta, Kaffee, Fleisch, Wurst und Kosmetikar-
tikeln. Wenn ein Kunde etwas vermissen wür-

de, könne man gerne Wünsche äussern: «Vor 
kurzem kam eine Nachbarin und suchte vegane 
Crème fraîche. Ich habe ihr angeboten, wenn sie 
vier Töpfchen abnehmen würde, könnte ich es 
ihr bestellen. So haben wir es dann gemacht.» 

Trotz Bioprodukten streben die beiden ein 
Preisniveau an, bei dem sich jeder im Ort sein 
Sortiment leisten könnte. Bei der Preisgestal-
tung würden sie sich aber klar an die Vorgaben 
des Lieferanten halten. «Es steht ja eine kom-
plette Wertschöpfungskette dahinter. Auch die 
Produzenten wie etwa die Bauern sollen einen 
fairen Preis erhalten. Wir arbeiten aber zurzeit 
intensiv daran, uns noch besser mit regionalen 
Bio-Produzenten zu vernetzen und vermehrt 
rein regionale Produkte anbieten zu können, 
die dann noch etwas günstiger wären.»

Dorfladen Bachofen
Im Unterdorf 3, 8124 Maur
Öffnungszeiten ab 1. Juni 2024:
Montag bis Samstag 8.00–19.00 Uhr 
Mittagsruhe 12.00–14.00 Uhr

Text: Brigitte Selden

Stolze Ladenbesitzer: David und Katharina Bachofen (mit Nachwuchs) in ihrem frisch eröffneten Lokal mit 
Bio-Sortiment. � Bild: Brigitte Selden. 
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SPITEX PFANNENSTIEL

Aeschstrasse 8 | 8127 Forch
044 980 02 00|www.spitex-pfannenstiel.ch

EXKLUSIV REINIGUNG

DIE NEUE HAUSWIRTSCHAFTSLEISTUNG DER SPITEX 
PFANNENSTIEL FÜR ALLE.

Gerne bieten wir Ihnen ein Höchstmass an Unterstützung und 
Komfort in den eigenen vier Wänden. Unsere Dienstleistung 
geht über die gesetzlichen Pflege- und hauswirtschaftlichen 
Leistungen hinaus und ist auch für Nicht-Spitex Klienten buch-
bar. 

BEISPIELE MÖGLICHER LEISTUNGEN
• Allgemeine und regelmässige Wohnungsreinigung
• Frühjahrsreinigung, Fensterreinigung, Küchenreinigung und 

vieles mehr

PREISE
• Exklusiv Reinigung allgemein: 49 CHF/h
• Exklusiv Fensterreinigung: 64 CHF/h

Chilbi-Märt Muur

Das ganze Programm
finden Sie auf:
chilbimaur.ch

Highlights
Grosser Mark , Barbetrieb,
Foodtrucks, Jugi-Zelt

Freitag, 30. August
19 bis 4 Uhr Festbetrieb
20:30 Uhr Tanzmusik

Samstag, 31. August
14:00 Uhr Volkstanzgruppe im Festzelt
19 bis 2 Uhr Festbetrieb
20:15 Uhr Konzert „BlueScream“ im Festzelt

Sonntag, 1. September
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
12:00 Uhr Brass Band MG Maur
15:00 Uhr Steel drum Band „Abracadabra“

Inserat Chilbi 24 Inserat MP.indd 1Inserat Chilbi 24 Inserat MP.indd 1 05.07.2024 08:58:2505.07.2024 08:58:25

t

Familie Sarina und Jonas Bosshard
Wannwis 7 | Eggstrasse | 8124 Maur | Tel. 044 525 66 68 | www.bergerhof.ch

Obst – Gemüse – Beeren – Brot – Milchprodukte – Fleisch vom Hof – Wein

Aktuell
1. August 2024

Bundesfeier-Brunch
Anmeldung bis 19. Juli 2024

unter www.maur.ch/brunch2024
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Schulpflege Maur

Schuljahresabschluss –  
Legislaturhalbzeit 

Brief des Schulpräsidenten
Liebe Schülerinnen und Schüler, Eltern und Erziehungsberechtig-
te, Einwohnerinnen und Einwohner unserer schönen Gemeinde

Ein intensives Schuljahr 2023/24 
nimmt sein Ende. Ihnen werden 
heute womöglich viele strahlende 
Kinder begegnen, die den Start 
der Sommerferien herbeigesehnt 
haben. 

Auch in diesem Jahr wurde wieder 
viel gelernt, geleistet, erfahren und 
gewachsen. Zudem war in diesem 
Jahr auch ausserhalb des Unterrichts 
an der Schule Maur sehr viel los: 
	� Wir haben zu Beginn des Jahres 
die Schulassistenzen erfolgreich 
eingeführt.

	� Die Schule erhält ab dem 1. Au-
gust ein neues Organisationssta-
tut mit einer Leitung Bildung.

	� Das bauliche Gesamtentwick-
lungskonzept wird bis Ende des 
Jahres fertiggestellt. 

Das Erreichen dieser Meilensteine 
ist nur möglich dank der ausge-
zeichneten Zusammenarbeit aller 
Beteiligten und die Schulpflege ist 
dankbar, dass wir mit den Legislatur-
zielen auf Kurs sind. 
Sie wird nach den Sommerferien 
eine Bilanz der ersten und einen 
Ausblick auf die zweite Legisla
turhälfte präsentieren.

Prägend für die zweite Hälfte wird 
die Erstellung unseres Leitbildes 
sein, wo wir alle Menschen rund um 
die Schule miteinbeziehen möch-
ten, denn der Schwerpunkt liegt 
dabei auf dem Prozess und nicht 
auf dem Papier, welches am Ende 
dabei rauskommt. 

Ich bedanke mich bei allen Kin-
dern und Jugendlichen für das 
Leben, das sie unserer Schule ein
hauchen, bei den Mitarbeitenden 
für ihr riesiges Engagement und 
Herz und bei den Eltern und Er
ziehungsberechtigten für ihr gros-
ses und wohlwollendes Interesse, 
welches sie unserer Schule entge-
genbringen. Nun wünsche ich euch 
allen im Namen der Schulpflege 
eine erholsame Sommerpause und 
ich freue mich schon jetzt auf das 
kommende Schuljahr.

Fröhliche Grüsse

Rob Labruyère
Schulpräsident

Stellenausschreibung

Für unser Mittagstischangebot in der Schule Maur suchen wir per 19. Au-
gust 2024

Mitarbeiter:in  
für den Mittagstisch 

Schuleinheit Ebmatingen, Maur 
(1½ Stunden über Mittag, jeweils am Montag und als Springer:in) 

Unsere Schule zeichnet sich durch Vielfalt, Engagement und aufgeschlos-
senes Miteinander aus.

Unsere Schülerinnen und Schüler begleiten wir mit grossem Einsatz durch 
prägende Schuljahre. Die partnerschaftliche Zusammenarbeit zwischen 
Schulpflege, Leiter Bildung und den Schulleitungen bietet ein spannen-
des und konstruktives Arbeitsumfeld.

Sie haben Freude im Umgang mit Kindern, arbeiten gerne in einem klei-
nen Team. Sie sind eine engagierte und flexible Person, verfügen über 
Einfühlungsvermögen und den nötigen Humor.

Es erwarten Sie ein engagiertes und kollegiales Schulhausteam, eine auf-
geschlossene Schulleitung sowie eine fröhliche Kinderschar. Auf Unter-
stützung dürfen Sie zählen.

Verfügen Sie über Erfahrung im Umgang mit Kindern? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung!

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Evi Kalman, Schulleiterin Ebma-
tingen,   044 982 29 26.

Ihre vollständige Bewerbung mit Foto und Referenzen senden Sie bitte an:  
Schulverwaltung Maur, Zürichstrasse 8, 8124 Maur oder an   schule@
maur.ch

Schule Maur

Halden 1, 8124 Maur | info@mower-profi.ch | www.mower-profi.ch

Gartenmaschinen & Geräte
Forstgeräte & Kettensägen
Reparaturen aller Marken

+ 41 79 357 32 23
MOWER-PROFI GmbH

SERVICE

UHREN-REPARATUR-ATELIER

Alexander Z. Rudnicki
Dipl. Uhrmacher

Reparaturen von antiken und neuen Uhren 
Alle Arten von Uhrenbatterien
Armbänder – Hirsch-Kollektion
Gravuren jeder Art
Uhren werden nach telefonischer 
Vereinbarung auch abgeholt.

Kirchstrasse 5, 8953 Dietikon
Telefon 044 741 55 45
www.uhrenreparaturatelier.ch

Inserateannahme 
und -beratung:

Gabi Wüthrich
 044 887 71 22

 inserate@maurmerpost.ch
Inserateschluss: 

Freitag, 17.00 Uhr

Das könnte Ihr Inserat sein!
Format 1/24-Seite (82 x 31 mm)
zum Preis von 43.- (exkl. MwSt)

Kontakt: inserate@maurmerpost.ch
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Bibliotheken Maur

Öffnungszeiten in den Sommerferien 
vom 15.7. bis 18.8.24

� Bild: zVg

Ebmatingen:	 Dienstag,	 16.7.	bis 17.00–19.00 Uhr
		  Dienstag,	 23.7.	bis 17.00–19.00 Uhr
		  Dienstag,	 6.8. 	bis 17.00–19.00 Uhr
		  Dienstag, 	 13.8. 	bis 17.00–19.00 Uhr

Aesch-Forch:	 Mittwoch, 	 17.7. 	bis 17.00–19.00 Uhr
		  Mittwoch, 	 24.7. 	bis 17.00–19.00 Uhr 
		  Mittwoch, 	 7.8. 	bis 17.00–19.00 Uhr 
		  Mittwoch, 	 14.8. 	bis 17.00–19.00 Uhr 

Maur: 	 Donnerstag, 	 18.7. 	bis 17.00–19.00 Uhr
		  Donnerstag, 	 25.7. 	bis 17.00–19.00 Uhr
		  Donnerstag, 	 8.8. 	bis 17.00–19.00 Uhr
		  Donnerstag, 	 15.8. 	bis 17.00–19.00 Uhr

Bitte benutzen Sie die Medienrückgabeboxen nur während der Tage, an 
denen die Bibliotheken geöffnet sind. Die Rückgabeboxen werden ausser-
halb dieser Tage nicht geleert.

Alle Medien, die Sie ausgeliehen haben, müssen nicht während der 
Sommerferien zurückgegeben werden.

Unser digitales Medienangebot steht Ihnen rund um die Uhr zur Ver-
fügung.
Wir wünschen Ihnen schöne Sommertage.

Ihr Bibliotheksteam der GSB Maur

Gemeindeverwaltung

Herzliche Gratulation

Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden 
der Gemeindeverwaltung Maur gratulieren 
Fatoumata Ba herzlich zur bestandenen Ab-
schlussprüfung. Wir wünschen dir viel Erfolg 
auf deinem weiteren Berufs- und Lebens-
weg.

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung 

Amtliche Publikation Werkkommission

Bewilligung gebundener Ausgaben für 
Ingenieur- und Bauarbeiten zur Erneu
erung von Wasser- und Kanalisations
leitungen in der Zollikonstrasse, Binz

Mit Beschluss vom 1. Juli 2024 hat die Werkkommission für das vor-
erwähnte Projekt, gestützt auf § 103 Gemeindegesetz, gebundene Aus-
gaben von CHF 1 475 000 (exkl. MwSt.) bewilligt.

Der Beschluss kann bei der Abteilung Tiefbau und Sicherheit oder unter 
 www.maur.ch eingesehen werden.

Gegen diesen Beschluss kann innert 5 Tagen, von der Veröffentlichung 
an gerechnet, beim Bezirksrat Uster, Amtsstrasse 3, 8610 Uster, wegen 
Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte schriftlich Rekurs 
in Stimmrechtssachen erhoben werden. Die Rekursschrift muss einen 
Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss 
ist, soweit möglich, beizulegen.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:   043 366 13 90 oder 
  tiefbau@maur.ch.

Werkkommission Maur

Angebot 60+

Neuer Kurs  
Gedächtnis-Training 

Kurs 1
 14.15 Uhr bis 15.30 Uhr

Kurs 2
 15.45 Uhr bis 17.00 Uhr

Gemeindeverwaltung 
Maur, Zürichstrasse 8, 
8124 Maur

Daten im Detail
Jeweils am Donnerstag:   12. September | 19. September | 3. Oktober | 
17. Oktober | 24. Oktober 2024

Die Kurse werden durchgeführt, wenn 10 Personen pro Kurs teilnehmen.

Dozentin: Yvonne Furrer, zertifizierte Gedächtnistrainerin SVGT

Anmeldungen ab sofort möglich auf  alter@maur.ch

Kosten pro Person: Fr. 100.00 inkl. Kursunterlagen.

Anlaufstelle 60+

� Bild: zVg

Fatoumata Ba
Kauffrau EFZ (Profil E)
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Öffentliche Auflage

Bauprojekte (Baugesuche)
Baugesuch Nr. 2024-063
Bauherrschaft: EG Grossacher 9, c/o Doppler Muhl Architekten AG, 
Seestrasse 59, 8703 Erlenbach 
Projektverfasser: 
Doppler Muhl Architekten AG, Seestrasse 59, 8703 Erlenbach 
Abbruch Einfamilienhaus (Vers.-Nr. 1166) und Neubau Mehrfamilienhaus 
mit 7 Wohnungen und Tiefgarage, Grundstück Kat.- Nr. 3997, Im Gross
acher 9, 8123 Ebmatingen (Wohnzone W2 45%)

Baugesuch Nr. 2024-125
Bauherrschaft: Kita Panda AG, Binzstrasse 1, 8122 Binz
Umnutzung der Büroräume zu Kita, Gebäude Vers.-Nr. 2991, Grundstück 
Kat.-Nr. 8470, Binzstrasse 1, 8122 Binz (Kernzone A)

Die Pläne liegen während 20 Tagen, von der Bekanntmachung an ge-
rechnet, bei der Abteilung Hochbau und Planung Maur auf und können 
zu den ordentlichen Öffnungszeiten eingesehen werden.

Wer nachbarliche Ansprüche wahrnehmen will, hat bei der örtlichen Bau-
behörde innert der gleichen Frist schriftlich und original unterzeichnet 
die Zustellung des baurechtlichen Entscheides über das Vorhaben zu 
verlangen (E-Mail genügt nicht). Für die Zustellung baurechtlicher Ent-
scheide inkl. Nachfolgeentscheide wird eine einmalige Gebühr von CHF 
60.00 erhoben. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist stellt, hat das 
Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung des Entscheides 
(§§ 314–316 PBG)

Abteilung Hochbau und Planung

Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten am 1. August

Die Gemeindeverwaltung sowie 
die Unterhaltsdienste und die 
Altstoffsammelstelle bleiben am 

  Donnerstag, 1. August 2024, 
den ganzen Tag geschlossen.

Ab Freitag, 2. August 2024, sind 
wir gerne wieder zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten für Sie da.

Bei einem Todesfall zu Hause 
muss der Hausarzt/die Haus-
ärztin oder deren Stellvertre-
tung benachrichtigt werden. 

Aufträge für die Einsargung und Überführung Verstorbener in das Fried-
hofgebäude Maur können jederzeit der Hans Gerber AG, Lindau, über 

  052 355 00 11 erteilt werden.

Die Informationsbroschüre «Ein Todesfall – was ist zu tun?» enthält  
weitere nützliche Informationen. Die Broschüre ist online verfügbar unter 

  www.maur.ch/todesfall.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Feier.
Gemeindeverwaltung Maur

� Bild: zVg

Bestattungen

Todesfälle Juni 2024
Imthurn, Walter August, geboren 1935, wohnhaft gewesen in Ebma-
tingen, gestorben am 2. Juni 2024, beigesetzt im Neuen Friedhof Maur.

Hug-Lang, Heidy, geboren 1942, wohnhaft gewesen in Forch, gestorben 
am 3. Juni 2024, beigesetzt im Neuen Friedhof Maur.

Labhart, Eva Maria, geboren 1934, wohnhaft gewesen in Forch, gestor-
ben am 4. Juni 2024, beigesetzt im Kirchfriedhof Maur.

Veraguth, Gerda Anita, geboren 1948, wohnhaft gewesen in Ebmatin-
gen, gestorben am 5. Juni 2024.

Saladin, Peter Niklaus, geboren 1947, wohnhaft gewesen in Ebmatingen, 
gestorben am 5. Juni 2024.

Rohner, Roland, geboren 1939, wohnhaft gewesen in Forch, gestorben 
am 6. Juni 2024, beigesetzt im Friedhof Maur.

Jud, Bruno Othmar, geboren 1940, wohnhaft gewesen in Ebmatingen, 
gestorben am 18. Juni 2024, beigesetzt im Kirchfriedhof Maur.

Landolt Murer, Monika, geboren 1965, wohnhaft gewesen in Ebmatin-
gen, gestorben am 19. Juni 2024.

Jeltsch, Rolf, geboren 1945, wohnhaft gewesen in Maur, gestorben am 
28. Juni 2024, beigesetzt im Kirchfriedhof Maur.

Bestattungsdienste

Bundesfeier am 1. August 2024

Virtuelle 1.-August-Rede des  
Gemeindepräsidenten Yves Keller

� Bild: zVg

Die Gemeinde Maur geht mit der Zeit. Angesichts der fortschreitenden 
Digitalisierung in den vergangenen Jahren hat sich Gemeindepräsident 
Yves Keller entschieden, zum ersten Mal eine virtuelle 1.-August-Bot-
schaft an die Einwohnerinnen und Einwohner zu richten. 

«Es ist mir eine grosse Freude, die Rede auf eine Weise zu präsentie-
ren, die allen Einwohnerinnen und Einwohnern unabhängig von ihrem 
Aufenthaltsort zugänglich ist», erklärt der Gemeindepräsident. «Durch 
dieses Format können wir die Ansprache auch denjenigen zugänglich 
machen, die nicht am traditionellen 1.-August-Brunch auf dem Bergerhof 
teilnehmen können.»

Das virtuelle Grusswort wird am 1. August 2024 auf der Homepage der 
Gemeinde Maur verfügbar sein. Die Einwohnerinnen und Einwohner sind 

herzlich eingeladen, diese besondere Ansprache online 
anzusehen und zu teilen.

Weitere Informationen und der Link zur Rede werden 
rechtzeitig auf der Website   www.maur.ch veröffentlicht.

Abteilung Präsidiales
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Gottesdienste
15. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 13. Juli 2024
16 Uhr, Heilige Messe
Kapelle Forch

Sonntag, 14. Juli 2024
10.30 Uhr, Heilige Messe
Kirche St. Franziskus
Kollekte: Radio Maria 

Montag, 15. Juli 2024
Kein Rosenkranz während den Ferien 
Kirche St. Franziskus

Dienstag, 16. Juli 2024
9 Uhr, Heilige Messe 
Kirche St. Franziskus

Mittwoch, 17. Juli 2024
9.45 Uhr, ökum. Gottesdienst 
Kapelle Forch

16. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 20. Juli 2024
16 Uhr, Heilige Messe
Kapelle Forch

Sonntag, 21. Juli 2024
10.30 Uhr, Heilige Messe 
Kirche St.̊ Franziskus
Kollekte: Kirche in Not

Montag, 22. Juli 2024
Kein Rosenkranz während den Ferien 
Kirche St. Franziskus

Dienstag, 23. Juli 2024
9 Uhr, Heilige Messe 
Kirche St. Franziskus

Mittwoch, 24. Juli 2024
9.45 Uhr, ökum. Gottesdienst 
Kapelle Forch

17. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 27. Juli 2024
16 Uhr, Heilige Messe
Kapelle Forch

Sonntag, 28. Juli 2024
10.30 Uhr, Heilige Messe
Kirche St. Franziskus
Kollekte: ARCO

Montag, 29. Juli 2024
Kein Rosenkranz während den Ferien 
Kirche St. Franziskus

Dienstag, 30. Juli 2024
9 Uhr, Heilige Messe 
Kirche St. Franziskus

Mittwoch, 31. Juli 2024
9.45 Uhr, ökum. Gottesdienst 
Kapelle Forch

18. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 3. August 2024
16 Uhr, Heilige Messe 
Kapelle Forch

Sonntag, 4. August 2024
10.30 Uhr, Heilige Messe
Kirche St. Franziskus
Kollekte: Caritas Zürich

Montag, 5. August 2024
19 Uhr, Rosenkranz 
Kirche St. Franziskus

Dienstag, 6. August 2024
9 Uhr, Heilige Messe 
Kirche St. Franziskus

Mittwoch, 7. August 2024
9.45 Uhr, ökum. Gottesdienst 
Kapelle Forch

Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit Kirche Egg: 
SA 17.00–17.30 Uhr (deutsch)
Persönliche Vereinbarung mit einem 
Priester ist jederzeit möglich.

Sprechstunde
Jeden Dienstag nach dem Gottesdienst 
oder nach Vereinbarung mit unserem 
Pfarrer Gregor Piotrowski.

AUS DER PFARREI
Infos für das Sekretariat
Bitte beachten Sie, dass das Sekretariat 
vom   13.7. bis und mit 22.7. 
geschlossen ist; in Notfällen bitte 
vormittags das Sekretariat in Egg unter 

  043 277 20 20 kontaktieren.

Weitere Informationen finden 
Sie im forum und unter: 

  www.kath-egg-maur.ch

Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen,  044 980 18 21,  
 sekretariat.ebm@kath-egg-maur.ch, Pfarrer: Gregor Piotrowski, Vikar: Andreas Egli, 

Mitarbeitender Priester: Dr. Sebastian Thayyil, Diakon: Martin Oertig,
Jugendseelsorger: Marco Frutig, Sekretariat: Claudia Tondo, 

Öffnungszeiten Sekretariat: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 8.30–11.00 Uhr.

IMPRESSUM�  www.maurmerpost.ch

Maurmer Post · Die Zeitung der  
Gemeinde Maur · Auflage 5400 
Exemplare · Erscheint wöchentlich 
ausser am 19.7., 26.7., 2.8., 18.10., 
27.12. (43 Ausgaben pro Jahr)

Redaktionsschluss 
Jeweils am Samstag 17.00 Uhr 

Chefredaktion ad interim 
  doerte.welti@maurmerpost.ch

Redaktion 
 stephanie.kamm@maurmerpost.ch 
  brigitte.selden@maurmerpost.ch

Kontakt 
Redaktion «Maurmer Post» 
Postfach, 8127 Forch 

 redaktion@maurmerpost.ch
Leserbriefe 
leserbriefe@maurmerpost.ch 

 079 403 54 41
Inserateannahme und -beratung 
Gabi Wüthrich, Stuhlenstrasse 26,  
8123 Ebmatingen,  044 887 71 22 

 inserate@maurmerpost.ch 
Inserateschluss: Freitag 17.00 Uhr
Produktion/Druck  
FO-Fotorotar, Egg

Ärztlicher Notfalldienst 
Rufen Sie immer zuerst Ihren Hausarzt oder den nächs-
ten Arzt an. Ist dieser nicht erreichbar, können Sie sich  
rund um die Uhr an die Gratisnummer des Ärztefons  

 0800 33 66 55 wenden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Auch in einem zahnärztlichen Notfall können Sie die Gra-
tisnummer des Ärztefons  0800 33 66 55 wählen, die 
Vermittlungsstelle hilft Ihnen weiter.

Ärzte der Gemeinde Maur | Dr. med. R. Rothenbühler, 
Rellikonstrasse 7 | 8124 Maur |  044 980 32 31

Acamed, Ärztezentrum Binz, 
Gassacherstrasse 12 | 8122 Binz,  044 980 21 21

Doktorhuus Forch
Aeschstrasse 8a, | 8127 Forch |  044 980 88 11

Spitex Pfannenstiel
Gemeindekrankenpflege, Hauspflege und -hilfe, 
Krankenmobilien, Mahlzeitendienst. 
Aeschstrasse 8 | 8127 Forch |  044 980 02 00

  info@spitexpfannenstiel.ch

IM NOTFALL

MÄRTEGGE

Liebe Leserin, lieber Leser
Im Märtegge können Sie Velos verschenken, Büsi suchen, 
Nachhilfe anbieten und andere Sachen annoncieren, die kei-
nen gewerblichen Zweck verfolgen. Immobilien- und Park-
platzinserate sind ausgeschlossen. 

Schicken Sie uns Ihren Text (maximal 40 Wörter / 200 Zeichen 
inkl. Leerschläge) per Mail an   redaktion@maurmerpost.ch 
mit Betreffzeile «Märtegge» und schicken Sie uns Fr. 10.– in 
einem Couvert (Überweisung leider nicht möglich) an:

Abteilung Finanzen Gemeinde Maur

Zürichstrasse 8, 8124 Maur

 Anliegen:

Name, Adresse, Telefon:
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Redaktion «Zeiger»: Jacqueline Zbinden, Kirchgemeindesekretariat, Kirchgemeindehaus Gerstacher, Leeacherstrasse 31, 8123 Ebmatingen 
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See-Gottesdienst

MS «Stadt Uster».� Bild: zVg, SGG

Einmal im Jahr, mitten im Juli, fei-
ert die Reformierte Kirchgemeinde 
Maur ihren Sonntagsgottesdienst 
auf dem Greifensee. Geborgen im 
Bauch des Schiffs, der dreissig Me-
ter langen «Stadt Uster», eingefasst 
von den Wänden des Schiffsbauchs, 
der sich so zum Kirchenschiff erwei-
tert, feiern wir gemeinsam mitten 
auf dem See, versammelt um einen 
Bibelvers und verbunden in Gesang 
und Gebet, begleitet von der Brass 
Band Maur. 

Während draussen die Kormo-
rane und ein paar Haubentaucher 
das Schiff passieren und weiter 
weg einige Flussseeschwalben zu 
erahnen sind, lassen wir auf dem 
Schiff für anderthalb bis zwei 
Stunden die schweren Gedanken 
am Ufer zurück und geniessen den 
Anblick des üppig grünen Ufers, 
von dem unser See so angenehm 
gesäumt ist. 

Dabei wird das Schiff zum Sinn-
bild der christlichen Gemeinde, die 
auf ihrer Fahrt durch die Zeiten ru-
higes und unruhigeres, manchmal 
problemloses und dann wieder auf-
gewühltes oder gar gefährliches 
Gewässer durchpflügt. 

Zum Sinnbild einer Gemein-
schaft, die sich um ihre heilige 
Schrift versammelt, sich von ihren 
Geschichten berühren und bewe-
gen lässt und die dem darin be-

schriebenen Geist einiges zutraut. 
Denn dass es sich um einen krea-
tiven Geist handelt, davon können 
diese Geschichten nicht genug 
erzählen.

Aber vielleicht hätten wir doch 
lieber sicheren Boden unter den 
Füssen als die Unwegsamkeiten 
des Wassers, denen ein Boot auf 
seiner Fahrt ausgeliefert ist, auch 
unser Gemeindebötlein. Vielleicht 
schlügen wir lieber Wurzeln in ei-
nem fest gefügten Erdreich, das 
den Stürmen nicht so ausgeliefert 
ist wie das Wasser. 

Möglicherweise gehören Sie zu 
jenen, die mehr anfangen können 
mit dem Bild vom Wurzel schla-
gen als mit dem Bild vom schwan-
kenden Boot. Die lieber Wurzeln 
schlagen auf festem Grund, in 
einer Dorfgemeinschaft, in alten 
Überlieferungen, vielleicht in der 
christlichen Tradition. Vielleicht 
können wir sagen: Eingewurzelt in 
der biblischen Tradition dürfen wir 
uns dem tragenden Wasser unter 
dem Schiff, das sich die christliche 
Kirche nennt, anvertrauen. 

Der Greifensee wird uns be-
stimmt eine malerische und völlig 
unbedrohliche Kulisse schenken für 
einen schönen Sonntagmorgen-
gottesdienst. 

Pfarrer Wilhelm Schlatter

GOTTESDIENSTE UND ANGEBOTE

Sonntag, 14. Juli
10 Uhr Kirche Maur
Predigt-Gottesdienst
Pfarrerin Stefanie  
Neuenschwander
Orgel: Alex Stukalenko
Kollekte: Elternnotruf

Sonntag, 21. Juli
9.30 Uhr, Abfahrt Schiffsteg Maur
Achtung: Die Parkplätze am See
sind gebührenpflichtig!
See-Gottesdienst
Pfarrer Wilhelm Schlatter
Brass Band Maur
Kollekte: Morija, 
Trinkwasser und Hygiene
in Burkina Faso

Sonntag, 28. Juli
10 Uhr Kirche Maur
Predigt-Gottesdienst
Pfarrerin Stefanie 
Neuenschwander
Orgel: Alex Stukalenko
Kollekte: Pro Audito

Sonntag, 4. August
10 Uhr Kirche Maur
Predigt-Gottesdienst
Pfarrer Samuel Danner
Orgel: Alex Stukalenko
Kollekte: Kirche weltweit

KINDER UND JUGENDLICHE
Cevi-Sommerlager
vom   13. bis 20. Juli
Infos auf   www. jsmaur.ch

Montag–Donnerstag, 
12.–15. August
9–15.30 Uhr 
KGH Gerstacher, Ebmatingen
Singlager 2024 mit Ruth Steiner
Anmeldung bis   27. Juli 2024  
an   rpg@kirchemaur.ch

TERMINKALENDER
Dienstag, 23. Juli
10–11 Uhr KGH Kreuzbühl, Maur
Kreuzbühl-Treff
Im Glauben leben, darüber
sprechen, miteinander beten

ÖFFNUNGSZEITEN 
SEKRETARIAT
Vom 29. Juli bis 18. Au-
gust bleibt das Sekretariat 
geschlossen. In dringenden  
Fällen wenden Sie sich bitte an 
die diensthabende Pfarrperson

AMTSWOCHEN
15. bis 28. Juli
Pfarrerin Stefanie 
Neuenschwander

  044 244 83 14

29. Juli bis 4. August
Pfarrer Samuel Danner

  044 244 83 15

5. bis 11. August
Pfarrer Wilhelm Schlatter

  044 244 83 13

AMTSHANDLUNGEN� IM 2. QUARTAL 2024

Taufen
Am 12. Mai
Schreiter Matilda, Tochter von 
Sindy und Patrick Schreiter
Am 25. Mai 
Bachofen Timo, Sohn von  
Corina und Marcel Bachofen
Am 23. Juni
Trüb Emil Beat, Sohn von  
Simone Männle und Adrian Trüb

Bestattungen
Am 5. April:
Vogt Martha,  
im 83. Lebensjahr, Forch
Am 9. April:
Habegger Franz,  
im 99. Lebensjahr, Forch
Am 11. April:
Yüksel-Stucki Ilse,  
im 88. Lebensjahr, Binz

Am 2. Mai:
Bühler Rosa,  
im 97. Lebensjahr, Forch
Am 17. Mai:
Gavard Michel,  
im 92. Lebensjahr, Witikon
Am 28. Mai:
Goehrke Gisela,  
im 87. Lebensjahr, Forch
Am 14. Juni:
Rohner Roland,  
im 85. Lebensjahr, Forch
Am 28. Juni:
Imthurn Walter,  
im 89. Lebensjahr, Ebmatingen

Trauungen
Am 25. Mai:
Bachofen Corina und Marcel, 
Maur
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Samuel Danner ist seit Au-
gust 2023 Pfarrer in der 
ref. Kirche in Maur. Mit 
seiner Frau und seinem 
kleinen Sohn lebt sich der 
gebürtige Stadtzürcher ak-
tuell in der Gemeinde ein. 

Wo wohnen Sie in 
Maur?
Ich wohne mit meiner 
Familie in Ebmatingen, 
oberhalb der Migros. Vor-
her haben wir in Wiedikon 
am Goldbrunnenplatz ge-
wohnt. Ich komme also 
sozusagen direkt aus 
dem Hipster-Quartier. Im 
Vergleich zur Stadt ist es 
hier angenehm ruhig. Am 
Goldbrunnenplatz hat es 
sehr viel Verkehr, alle Vier-
telstunde ertönt die Sirene 
eines Krankenwagens. Ich 
schätze die Ruhe hier sehr. 
Gerade auch für unseren 
Sohn finde ich das Leben 
hier in Maur angenehmer.

Wann sind Sie nach 
Maur gezogen?
Im August 2023, direkt 
nach meinem Vikariat in 
Oberrieden. Theologie 
habe ich auf dem zweiten 
Bildungsweg studiert. Ich 
habe einen Master in Le-
bensmittelwissenschaften 
und in diesem Bereich 
auch einige Zeit gearbei-
tet, unter anderem beim 
Bundesamt für Lebens-
mittelsicherheit. Es hat 
mich aber immer schon zur 
Theologie hingezogen. Als 
der Wunsch drängender 
wurde, habe ich beschlos-
sen, diesem zu folgen und 
den Beruf zu wechseln.

Was schätzen Sie am 
meisten an Ihrer Arbeit 
als Pfarrer?
Den kreativen Aspekt! 
Einen guten Teil meiner 
Zeit verbringe ich damit, 

Texte zu entwerfen, wie 
etwa die Predigt und An-
lässe zu gestalten. Es ist 
ein kommunikativer Be-
ruf, das gefällt mir sehr. Ich 
begleite gerne Menschen 
im Gespräch, besonders 
bei Trauerprozessen. Auf-
grund sinkender Mitglie-
derzahlen finden weniger 
Taufen und Hochzeiten 
statt als früher. Aber bei 
den Beerdigungen sind wir 
nach wie vor gefragt. Vie-
len Menschen tut es gut, 
wenn sie über ihre Verstor-
benen reden können, und 
die kirchliche Trauerfeier 
bietet eine Stütze im Trau-
erprozess. Was wir anbie-
ten, sind Trauerbegleitung 
und Erinnerungsarbeit. 

Wie haben Sie und Ihre 
Kollegen die Arbeit 
aufgeteilt?
Wir wechseln uns bei den 
Gottesdiensten und der 
Amtswoche ab. Und dann 
hat jeder noch seinen 
Verantwortungsbereich. 
Stephanie Neuenschwan-
der betreut die Senioren-
arbeit und ist eng mit der 
Zollinger Stiftung vernetzt. 
Wilhelm Schlatter ist für 
die Erwachsenenbildung 
zuständig. Mein Bereich 
ist die Familienarbeit, dazu 
gehört auch der Konfirma-
tionsunterricht. Die letzten 
Konf-Feiern sind gerade 
vorbei, das waren schöne 
Gottesdienste, weil die Ju-
gendlichen so gut mitge-
macht haben. Jetzt bin ich 
bereits an der Planung für 
die nächste Konf-Klasse.

Sind Sie neben der 
Pfarrei in der Gemeinde 
aktiv?
Zurzeit hat neben der 
Arbeit die Familie erste 
Priorität. Ich gehe gerne 
mit meinem Sohn ins Fa-
milienkafi in Aesch. Der 
Spiel- und Krabbelbereich 
ist ideal für ihn. Es würde 
mich aber durchaus reizen, 
im einen oder anderen 
Verein mitzuwirken. Ich 
habe früher viel Musik ge-
macht und hoffe, dass ich 
irgendwann wieder die 
Zeit dafür finde. 

Interview:
Brigitte Selden

JULI
 FREITAG, 12.7.  
 UND 26.7.
Dörfli-Preisjassen

 ± 13.45 bis 17 Uhr
Deutschschweizer  
Jasskarten, Schieber  
(Partner zugelost).  
Restaurant Dörfli Maur.

 SAMSTAG, 13.7.
Offener Samstag 
Hauptsammelstelle 
Werkhof Ebmatingen

 ± 9–12 Uhr
Werkhof Ebmatingen. 
Abteilung Tiefbau und 
Sicherheit.

 DIENSTAG, 16.7.  
 UND 23.7.
Walkinggruppe Forch

 ± 9 bis 10.15 Uhr
Kosten und Infos  

  044 834 11 61 oder 
corinne.mueller@bluewin.ch 
Treffpunkt vor Restaurant 
Krone. Corinne Mueller.

Archiv für 
Ortsgeschichte

 ± 10 bis 16 Uhr
Gebäude Kindergarten 
Rainstrasse 2, Maur. 
Museen Maur.

 MITTWOCH, 17.7.
Karton

 ± 6.45 bis 17.00 Uhr
Kartonsammlung auf dem 
ganzen Gemeindegebiet. 
Bitte morgens bis 6.45 Uhr 
bereitstellen. Ganzes 
Gemeindegebiet, Abteilung 
Tiefbau und Sicherheit.

Familienkafi mit 
schönem Spielbereich 
und Mütter- und 
Väterberatung

 ± 9.15 bis 11.30 Uhr
Treffpunkt für Kinder 
zwischen 0 und 5 Jahren 
mit ihren Mamis, Papis, 
Grosseltern. Wettsteinhaus 
Aesch. Ortsverein Aesch/
Scheuren/Forch.

 DONNERSTAG, 18.7.
Nordic Walking

 ± 9 bis 10.30 Uhr
Kosten und Infos  

  044 980 03 58.  
Treffpunkt bei der Scheune 
Höhenstrasse / Hans-Rölli- 
Strasse, Scheuren Forch. 
Susanne Marti.

 SAMSTAG, 20.7.
Blitzstein, Wald und See

 ± 13 bis 15 Uhr
Auf wenig begangenen 
Pfaden mit Rangern im 
Wald. Für Erwachsene 
und Kinder ab 12 Jahren. 
Tickets und Buchung unter 

  buchung@greifensee- 
stiftung.ch. Treffpunkt: 
Fällanden Parkplatz 
Restaurant Sternen. 
Greifensee-Stiftung.

Burg Maur
 ± 14 bis 17 Uhr

Ausstellungen und  
Druckwerkstatt offen.  
Burg Maur. Museen Maur.

 SONNTAG, 21.7.
See-Gottesdienst

 ± 9.30 bis 10.30 Uhr
Auf dem MS «Stadt Uster» 
unter Mitwirkung der Brass 
Band Maur. Hafen Maur. 
Evang.-ref. Kirchgemeinde 
Maur.

Sommer-Ständchen  
in Maur

 ± 11.30 bis 12.30 Uhr
Konzert im Anschluss  
an den See-Gottesdienst. 
Beim Rest. Schifflände. 
Brass Band Maur.

 DONNERSTAG, 25.7.
Nordic Walking

 ± 9 bis 10.30 Uhr
Kosten und Infos  

  044 980 03 58.  
Treffpunkt bei der Scheune 
Höhenstrasse / Hans-Rölli- 
Strasse, Scheuren Forch. 
Susanne Marti.

Spielnachmittag
 ± 14 bis 17 Uhr

Für Erwachsene.  
Ref. Kirchgemeindehaus, 
Ebmatingen.  
IG Spielnachmittag Binz.

Tatar-Schiff
 ± 19 bis 22 Uhr

Sommernacht auf  
dem Greifensee mit  
Drei-Gänge-Menü. Tickets 
auf   sgg-greifensee.ch 
unter Erlebnisfahrten.  
Schiffssteg Maur. Schiff-
fahrts-Genossenschaft 
Greifensee.

 DIENSTAG, 30.7.  
 UND 6.8.
Walkinggruppe Forch

 ± 9 bis 10.15 Uhr
Kosten und Infos  

  044 834 11 61 oder 
corinne.mueller@bluewin.ch 

Treffpunkt vor Restaurant 
Krone. Corinne Mueller.

AUGUST
 DONNERSTAG, 1.8.
Nordic Walking

 ± 9 bis 10.30 Uhr
Kosten und Infos  

  044 980 03 58.  
Treffpunkt bei der Scheune 
Höhenstrasse / Hans-Rölli- 
Strasse, Scheuren Forch. 
Susanne Marti.

Bundesfeier-Brunch 
2024

 ± 9 bis 13 Uhr
Der Gemeinderat und die 
Familie Bosshard laden Sie 
herzlich zum Bundesfeier-
Brunch auf den Bergerhof 
ein. Der Brunch findet bei 
jeder Witterung statt.  
Anmeldung obligatorisch 
über   www.maur.ch/ 
Veranstaltungen. Bergerhof 
der Familie Bosshard. 
Gemeinderat Maur.

 SAMSTAG, 3.8.
Burg Maur

 ± 14 bis 17 Uhr
Ausstellungen und  
Druckwerkstatt offen.  
Burg Maur. Museen Maur.

 DIENSTAG, 6.8.
Walkinggruppe Forch

 ± 9 bis 10.15 Uhr
Kosten und Infos  

  044 834 11 61 oder 
corinne.mueller@bluewin.ch 
Treffpunkt vor Restaurant 
Krone. Corinne Mueller.

Archiv für 
Ortsgeschichte

 ± 10 bis 16 Uhr
Gebäude Kindergarten 
Rainstrasse 2, Maur. 
Museen Maur.

 DONNERSTAG, 8.8.
Nordic Walking

 ± 9 bis 10.30 Uhr
Kosten und Infos  

  044 980 03 58.  
Treffpunkt bei der Scheune 
Höhenstrasse / Hans-Rölli- 
Strasse, Scheuren Forch. 
Susanne Marti.

Spielnachmittag
 ± 14 bis 17 Uhr

Für Erwachsene.  
Ref. Kirchgemeindehaus,  
Ebmatingen.  
IG Spielnachmittag Binz.

Verantwortlich:  
Dörte Welti
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